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Scheunenfest
des MGV

3.-5. Juli 2004
an der Lenn

Offizielle Ein-
weihungsfeier

der neuen Figuren
am Lennenkreuz

Sonntagvormittag, 4. Juli 2004

Musikalische Unterhaltung durch
die Happy-Dance-Band.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
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Die Figuren wurden gesetzt
Am 25. Mai 2004 war es endlich soweit.

Die im Oktober 1999 gestohlenen Sandstein-
figuren waren beim Großblittersdorfer Bild-
hauer Patric Scheibel in Auftrag gegeben und
nun fertiggestellt. Mit etwas Verspätung er-
schien der Künstler mit seinem Gehilfen und
den Figuren. Engagierte Mithilfe fand der
Künstler in den Kleinblittersdorfer Bürger Leo
Niederländer und Bernhard Hoffstetter, die
tatkräftig zur Hand gingen, die schweren
Sandsteinfiguren auf ihren Sockel zu stellen.
Gehalten werden die Figuren von einer schwe-
ren und massiven Eisenverankerung, die ein
schadloses Entfernen unmöglich machen.
Wollen wir hoffen, dass die neuen Figuren uns
lange erhalten bleiben.

Die Figuren werden ausgeladen

Der Künstler u. sein Gehilfe

Leo Niederländer reicht
Herrn Scheibel die Figur

Bernhard Hoffstetter
säubert der Figur

Am Sonntagvormittag des
Scheunenfestes werden in einer
offiziellen Einweihungsfeier die
neuen Figuren von den Obrig-
keiten der Gemeinde und des
Ortes ihrer Bestimmung über-

geben.
Spontan hat sich auch ein

Bläserensemble unseres Blas-
orchesters bereiterklärt diese

Feier musikalisch mitzu-
gestalten.

www.mgv-kleinblittersdorf.de/html/fotoalbum-2004.htm
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Mittelzuteilung
Am Freitagmorgen, 04.06.2004 fand sich eine Delegation des Stadt-

verbandes Saarbrücken und der Gemeinde Kleinblittersdorf am histori-
schen Lennenkreuz ein. In einer kleinen Ansprache würdigte Bürgermeister
Stephan Strichertz die Anteilnahme und das Engagement aus der Orts-
bevölkerung zur Wiederherstellung des Lennenkreuzes. Er dankte allen,
die mit Ihrer Spende erheblich dazu beigetragen haben, dass die 1999
gestohlenen Sandsteinfiguren nach Bildvorlagen wiederhergestellt werden
konnten. Allen voran dankte er dem Männergesangverein, der als erster
Ortsverein einen Teil seines Scheunenfesterlöses zur Beschaffung neuer
Figuren spendete.

Stadtverbandspräsident Michael Burkert, der mit  Peter Lupp  von der
Denkmalschutzbehörde angereist war, schloss sich den Worten seines
Vorredners an und lobte ausdrücklich das Engagement der Mitbürger.
Durch ihren ehrenamtlichen Einsatz ist es möglich altes Kulurgut zu bewah-
ren. An Bürgermeister Strichertz übergab er eine Mittelzuteilung des Stadt-
verbandes, die zur Deckung der angefallenen Unkosten mit beitragen soll.

Übergabe der Mittelzuteilung von Stadtverbandspräsident Burkert an Bürgermeister Strichertz.

Bürgermeister Stephan Strichertz, Stadtverband-
spräsident Michael Burkert und Peter Lupp.
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Jahreshauptversammlung
Am Sonntag, 7.März 2004 um 17 Uhr fan-

den sich die Mitglieder des MGV satzungs-
gemäß zu ihrer Jahreshauptversammlung im
„ Waldcafe“ zusammen. Nach der Begrüßung

durch den  1. Vorsitzenden  Ernst Andres,
gedachten die Anwesenden den im  letzten
Jahr verstorbenen Mitglieder. Anschließend
stellte E. Andres die  im Laufe des vergangenen
Jahres beigetretenen neuen Sänger und
Sängerinnen von Männer-, Gospel- und
Jugendchor vor. Nach der Verlesung der Nie-
derschrift standen die Berichte der Gremien
auf dem Programm.

Klaus Faerch gab als 1. Kassierer in sei-
nem Bericht einen Überblick über den aktuel-

len Zustand der Vereinskasse. Er erläuterte,
dass die Ausgaben in 2003, bedingt durch
höhere Unkosten, Mitgliederschwund und
geringere Einnahmen aus den Vereins-
aktivitäten, wie z.B. Scheunenfest und Kirmes-
stand,  höher waren als die Einnahmen. Die-
ser Entwicklung müsse zukünftig durch ent-
sprechende  Einsparmaßnahmen entgegen-
gewirkt werden. Der Kassenprüfer W. Senzig,

der nicht anwesend sein konnte, bescheinigte
dem 1. Kassierer in einem schriftlich vorge-
legten Prüfbericht eine einwandfreie Kassen-
führung und schlug der Versammlung die Ent-

lastung des Kassierers vor. Im
„Bericht des Dirigenten“ brach-
te Norbert Karrenbauer seine Zu-
friedenheit mit den sängerischen
Leistungen und dem  regelmäßi-
gen und pünktlichen Proben-
besuch der Sänger des
Männerchores zum Ausdruck.
Die  neue Leiterin des Jugend-
chores Frau Karoline Philippi ließ
sich entschuldigen, da sie zur glei-
chen Zeit einen anderen Termin
wahrnehmen musste.

Der Spartenleiter
Gospelchor /Jugend-
chor Peter Steinmann
erinnerte an die ver-
schiedenen Aktivitäten

des Gospelchores und brachte
seine Zufriedenheit über die Chor-
arbeit mit der neuen Dirigentin Frau
Karoline Philippi zum Ausdruck.
Vorrangiges Ziel des Gospel-
chores sei die Werbung neuer
Sängerinnen und Sänger. Trotz
rückgängigen Mitgliederzahlen im
Jugendchor blickt P. Steimann op-
timistisch in die Zukunft und hofft,
dass unter der Leitung der neuen

Dirigentin die Zahl der Kinder zuneh-
men werde.

In seinem Jahresbericht 2003  zeig-
te Ernst Andres die wichtigsten Ereig-
nisse des vergangenen Jahres auf. Er
erinnerte an das traditionelle Scheunen-
fest, die Teilnahme
des Chores am
Dorffest und die
zum Leidwesen
der Vereinskasse
verregnete Kirmes.
Ferner an die
Sängerfahrt nach
Bamberg mit ihren
kulturellen Höhen-
punkten und die
Fahrt des Gospel-

chores nach Schlüchtern
in Hessen. Großen An-
klang unter den Mitglie-
dern fand auch die
Familienfahrt zum Fort
Simseshof bei Bitsch mit
Weiterfahrt nach Fisch-
bach/Pfalz zum
Biosphärenhaus und

Baumwipfellehrfahrt. Den Abschluss des
Vereinsjahres bildete wie in jedem Jahr die
Weihnachtsfeier im Pfarrheim.

Die Chorstatistik zeigte auf, dass der Chor
zur Zeit 187 Mitglieder besitzt. Davon singen
35 Sänger im Männerchor, 14 Personen im
Gospelchor und 16 Jungen und Mädchen im
Jugendchor .

Traditionsgemäß wurden auch in diesem
Jahr die eifrigsten Probenbesucher mit einem
Präsent belohnt. Die eifrigsten Sänger  im
Männerchor waren:

 1. Tenor    Robert Staub,  Paul Degott
 2. Tenor    Werner Mathis, Hans Kindel
 1.  Bass     Heinz Grün, Wolfgang Kranz
 2.  Bass     Klaus Faerch, Hans Drexler

Die eifrigsten Sänger bzw. Sängerinnen
des Gospelchores erhielten ebenfalls ein klei-
nes Präsent. Es waren dies

Bass    P. Steinmann
Sopran   Melanie Steinmann
Alt    Ursula Brose

Ortsvorsteher Paul fungierte als
Versammlungsleiter

Die neuen Ehrenmitglieder:
Gilbert Klimke und Eugen Walter
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Unser Dirigent wurde 60
Unser Dirigent, Norbert Karrenbauer, wur-

de im April dieses Jahres 60 Jahre alt. Seit
dem 1. Juli 1998, also seit 6 Jahren leitet er

den Männerchor des Gesangvereines. Bei or-
ganisatorischen Vortouren zu Sängerfahrten

war er bisher stets mit von der Partie und hat
sich an der Organisation immer rege betei-
ligt. In das Vereinsleben des MGV hat er sich

in den vergangenen Jahren voll und ganz
integriert. Das war auch für Ihn Grund genug
seinen runden Geburtstag mit den Sanges-
freunden in Kleinblittersdorf gebührend zu
feiern. Nach einer verkürzter Chorstunde
waren die Sänger zu einem Umtrunk mit ei-
nem kleinen Imbiss
eingeladen. Mit viel
Gesang, wie kann
es bei einem Diri-
genten auch anders
sein, wurde es ein
schöner und gemüt-
licher Abend.

Schon zur Tradi-
tion im Chor gehört
mit 60 Jahren die
Aufnahme in den
Club der alten Sä-
cke. Zeremonien-
meister Ernst And-
res, vollzog die wür-
devolle Aufnahme in
den ehrwürdigen
Club wobei ihm "Alte"
und "Ur-Alte Säcke"

Pate standen.

Paul Adam 60Bereits im Januar dieses Jahres
wurde unser langjähriges Sanges-
mitglied aus dem 1. Tenor, Paul Adam
60 Jahre alt. Er war der erste von
dreien im Chor, die in diesem Jahr
ihren 60. Gegurtstag feiern können.
Stellvertretend für den 1. Vorsitzen-
den übergab August Drexler ein klei-
nes Präsent der Sänger. Für das
schöne Ständchen, das ihm die Sän-
ger brachten lud das Geburtstags-
kind seine Sangesfreunde anschlie-
ßend zu einer kleinen Feier ein, seinen
Ehrentag gebührend zu feiern.

Lieber Paul, die Sänger bedanken
sich ganz herzlich bei Dir.

Die anschließende Wahl zum
Versammlungsleiter fiel  auf unser Vereins-
mitglied, Ortsvorsteher Paul Lang , der die-
ses Amt gerne annahm. Seinem Vorschlag
auf Entlastung des  gesammten Vorstandes
wurde einstimmig stattgegeben.

Zum Schluss der JHV hatte der 1. Vorsit-
zender die Ehre mehrere Mitglieder für ihr
sängerisches Engagement und ihre Treue
zum Verein auszuzeichnen. So wurden der
Sänger Walter Eugen und das förderndes
Mitglied Gilbert Klimke für ihre 50jährige Mit-

gliedschaft im MGV zu Ehrenmitgliedern er-
nannt.

Die harmonisch verlaufene Jahres-
hauptversammlung 2004 endete gegen 18.30
mit einem gemeinsamen Lied.

August Drexler

Traditionelle Aufnahme des Dirigenten
Norbert Karrenbauer in den Club der "Alten Säcke"

Die Sänger bedanken sich für diese schö-
ne Feier.
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Chorfestival in St. Ingbert

Unsere Dirigentin Karoline
Philippi hatte alles fest im Griff

Über 45 Chöre und Gesangsgruppen
waren am Samstag, 5. Juni 2004 in der Fuß-
gängerzone der Kreisstadt St. Ingbert zu hö-
ren. Was im vergangenen Jahr noch unter
dem Motto "Musik und Lyoner" eine große
Resonanz fand, wurde in diesem Jahr um-
benannt in "Saarländisches Chorfestival", was
den Charakter dieses Festes eher traf.

Die Veranstalter dieses Festes, das Kultur-
amt der Stadt St. Ingbert in Zusammenarbeit
mit dem Wochenspiegel, hatten wieder alles
bis ins Detail gut vorbereitet und geplant. Nur
der Wettergott bereitete etwas Kopfschmer-
zen. Was im vergangenen Jahr mit Regen
begann und dann schließlich auflockerte, sah
in diesem Jahr schon etwas besser aus.
Teilweise kühl, dann Sonne und Wolken im
Wechselspiel. Bei soviel schönem Gesang
brachte es Petrus nicht übers Herz die Wol-
ken über dem Chorfestival zu öffnen.

Von morgens 11.00 bis nachmittags 18.00
Uhr präsentierten sich auf den drei Bühnen in
der Fußgängerzone 45 Chöre und Gesangs-
gruppen mit Liedern aus aller Welt. Von inter-
nationaler Folklore, volkstümlichen Liedern,
deutschem Liedgut über Schlager der 20er
Jahre, Songs der 60er Jahre, Gospels, Spiri-

tuals, bis hin zu modernen geistlichen Liedern
wurde dem zahlreichen Publikum viel gebo-
ten. Es war ein Singen non Stop auf allen Büh-
nen.

Um 14.00 Uhr stand der Gospelchor

"Humble Voices" mit dem Jugendchor des
MGV auf der Bühne vor der Stadtbücherei. In
einem stetigen Wechsel zwi-
schen Jugend- und Gospel-
chor wurde die Kantate
Persephone vorgetragen.
Begleitet wurde der Chor
zum einen von der Dirigentin
am Klavier und zum ande-
ren von zwei Gitarristen und
einem Schlagzeuger. Die drei
Musiker sind Väter von Kin-
dern aus dem Jugendchor,
die sich spontan bereiterklärt
hatten den Chor zu beglei-
ten. In einigen Sonderproben
hatte sie unsere Dirigentin auf
diesen Auftritt vorbereitet.
Diesem "musikalischen Ein-
satzkommando" sei an dieser Stelle ganz herz-
lich gedankt. Sie haben damit ihren Kindern

und auch dem Gospelchor eine große Freu-
de bereitet. Diese Kantate "Persephone" wird
auch beim Herbstkonzert des Männer-
gesangvereines in der Spiel- und Sporthalle
zu hören sein.

Es war ein gelungener Auftritt, eine gute
Präsentation des Jugend- und Gospelchores

im Männergesangverein Kleinblittersdorf.
Schon jetzt ist klar, wir werden auch beim
nächsten Chorfestival wieder dabei sein.

Günter Hoffstetter 70 Bereits im Februar feierte unser Günter
Hoffstetter seinen 70. Geburtstag. Von den
54 Jahren, die er Mitglied im Männer-
gesangverein ist, singt er  45 Jahre aktiv im
2. Bass.

Die Sängerkameraden hatte er eingela-
den seinen Geburtstag im Anschluß an die
Gesangstunde mit Ihm gebührend zu fei-
ern. Im Laufe des gemütlichen Abends wur-
de Günter dann auch vom 1. Vorsitzenden
in den erlauchten Kreis der "Alten Säcke"
aufgenommen.

Lieber Günter, die Sänger danken Dir
für diesen schönen Abend.
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Termine  2004
03.-05. Juli - Scheunenfest an der Lenn
18.+19. Sept. - Sängerfahrt nach Neubulach/Schwarzwald
So.07. Nov. - Herbstkonzert in der Spiel- u. Sporthalle
Sa. 11. Dez. - Weihnachtsfeier im Roten Hahn

 IMPRESSUM
Herausgeber:

MGV 1862 e.V. Kleinblittersdorf
www.mgv-kleinblittersdorf.de
info@mgv-kleinblittersdorf.de
Redaktion:

Ernst Andres, Waldstraße 6
Tel.: 06805 / 3792
Druck:Druck:Druck:Druck:Druck:
LILLIG - Bübingen

Sportunfall
Junge Leute betätigen sich  in ihrer Freizeit

sportlich , damit sie körperlich fit bleiben. An-
gespornt nach dem Spruch: "In einem ge-
sunden Körper wohnt auch ein guter Geist".
Dies dachte auch unsere Dirigentin Karoline

Philippi zu Jahresbeginn und versuchte es mit
Badminton spielen. Diese Sportart erfordert
viel Konzentration und ein großes läuferisches
Stehvermögen. Es ist so richtig schweißtrei-
bend. Einer großen Belastung werden hierbei
die Fußgelenke unterzogen. Eine Sport-
verletzung, wie überdehnte Bänder oder gar
eine Verletzung der Achillessehne sind hier

Ständchen zum 70. Geburtstag
Bevor der Gospel-

chor am 5. Juni sich zum
Chorfestival nach St.
Ingbert auf machte, ließ
er es sich nicht nehmen,
der Mutter von  Mit-
sängerin Monika
Dieudonné zum 70. Ge-
burtstag zu gratulieren.

Mit einem kleinen
Ständchen überbrachte
der Chor Anneliese
Degott musikalisch die
herzlichsten Grüße zu Ih-
rem Ehrentag.

Ganz besonders ge-
freut hat uns die Einladung
zur Eröffnung des diesjäh-
rigen Pfarrfestes am 22. Mai
2004. Bedingt durch die
kurzfristige Anfrage konn-
ten Jugend- und Gospel-
chor nur in kleinerer Beset-
zung auftreten, haben aber
trotzdem ihre Sache gut
gemeistert und erhielten
dafür auch reichlichen Ap-
plaus.

Schon zur jähr-
lichen Tradition ge-
hörte hingegen der
Auftritt des Männer-
chores im bunten
R a h m e n p r o -
gramm des Mon-
tages im voll be-
setzten Festzelt.

Mit einigen flot-
ten Liedern trugen
die Männer unter
der Leitung von
Norbert Karren-
bauer zur auf-
geheizten Stim-
mung im Zelt bei.

keine Seltenheit. So geschah es auch leider
unserer Dirigentin. Ein stechender Schmerz in
der Verse und schon war es passiert. Kom-
pletter Abriss der Achillessehne diagnostizierte
der Arzt. Nun war es eine lange Zeit aus mit
Sport. In einer Operation wurde die abgeris-
sene Sehne wieder angenäht und der Fuß in
einer Schiene für sechs Wochen ruhiggestellt.
Autofahren war also für einige Wochen nicht
möglich. So organisierte unser Spartenleiter

Peter Steinmann einen Fahrdienst damit der
Chorprobenbetrieb aufrecht erhalten werden
konnte.

Pfarrfest

Weitere Bilder zu den
angeführten Veranstaltungen
finden Sie im Fotoalbum der
 folgenden Internetadresse.
www.mgv-kleinblittersdorf.de


